
Touristenclub Geissfluh

Rundwanderung «Thurgauer Tannzapfenweg» in Fischingen vom 4.6.2019

Wie ich schon angekündigt habe, wollte ich anstelle von Urs am 28. Mai eine 
Wanderung übernehmen. Da ich an diesem Tag einen Termin beim Augenarzt habe, 
beabsichtigte ich eine Verschiebung auf den 29. Mai. Leider ist die Wetterprognose 
für diesen Tag schlecht und so lasse ich den Termin ausfallen. 

Somit organisiere ich die nächste Wanderung am Dienstag, den 4. Juni 2019 und 
zwar ist es eine Vorverschiebung der Rundwanderung über den «Thurgauer 
Tannzapfenweg» weil Ursi Meyer ihre Garsterental-Wanderung vom 5. Juni nicht 
durchführen kann, da der Bus noch nicht fährt und die «Frauenschuh-Orchideen» 
wegen des kalten Frühlings vermutlich noch nicht blühen. Diese 
Garsterentalwanderung findet in der Folge am Samstag, den 22. Juni 2019 statt!

Also wir besammeln uns am Dienstag, den 4. Juni 2019 um 08.10 Uhr auf dem 
Bahnsteig 1 vorne mit der Retourfahrkarte Baden-Fischingen (Fr. 33.20) in der 
Tasche. Mit der S. 12 fahren wir 08.17 nach Winterthur, steigen in die S.35 nach 
Sirnach um, von wo wir in ein paar Minuten mit dem Bus nach Fischingen (620m) 

gelangen. Dort trinken wir unseren obligaten 
Kaffee im Restaurant des 1138 erbauten 
Benediktiner-Klosters (heute Seminarhotel), 
schauen uns etwas in der Klosteranlage mit der 
Kirche um, bevor wir unsere Rundwanderung via 
«Höll» steil hinauf auf den Grat, die höchste 
Erhebung des Kantons Thurgau (995m) in Angriff 
nehmen. Bei schönem Wetter können wir die 

Sicht auf den Bodensee und die Hegauer Vulkanlandschaft im nahen Deutschland 
geniessen. Die Wanderung führt durch Wald, Wiesen und über Höhenwege. 
Zwischen dem Grat und St. Iddaburg klafft die tiefe Schlucht der Murg. Nun geht es 
über Allenwinden, Gantenegg, Rotbühl und Kreuzhof zurück zum Kloster Fischingen,
das übrigens als einziges in der Schweiz auch über eine eigene Bauerei verfügt!

Wir verpflegen aus dem Rucksack. Die Wanderung ist 11,6 km lang, dauert 3,5 bis 4 
Stunden und wir überwinden 540 Höhenmeter. Am Schluss können wir unseren 
Durst wieder im Klosterrestaurant löschen. 

Eine Anmeldung wäre mir willkommen und so freue ich mich schon jetzt auf eine 
schöne Wanderung, hoffentlich mit etwas Wetterglück. Selbstverständlich verschicke 
ich 2 Tage vorher nochmals eine Wettermeldung!

Wanderung AHOI mit freundlichen Grüssen.

Gerd 

Nussbaumen, 26.5.19


